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	Hinweis
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	Vor jedem Gebrauch der Düse überprüfen, ob alle Verschraubung, wie auch der Kopf fest angezogen sind!

	Sicherheitshinweis
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	Achtung:
Dieses Werkzeug verfügt über das Potenzial gefährlich zu sein, wenn es nicht mit der notwendigen Sorgfalt betrieben wird. Lesen Sie die Anweisungen zuerst sorgfältig durch und verwenden sie es erst da- nach. Wenden sie die geltenden örtlichen Richtlinien und Vorschrif- ten an. Weitere Informationen und Schulungen sind unter www.wjta.org verfügbar.
1. Nur geeignetes und geschultes Personal darf dieses Gerät be- dienen.
2. Maximale Drücke, Limitationen und anderen Begrenzungen dürfen nicht überschritten werden.
3. Der Arbeitsbereich, in dem das Gerät betrieben wird, muss ab- gesperrt und markiert sein. Ungeschulte Personen dürfen kei- nen Zutritt haben.
4. Alle Mitarbeiter müssen zu jeder Zeit eine entsprechende Schutzausrüstung tragen.
5. Überprüfen Sie das Gerät auf sichtbare Anzeichen von Ver- schleiß, Beschädigung oder falscher Montage. Es darf nicht benutzt werden bis es repariert ist. Stellen Sie sicher, dass alle Schraubverbindungen fest angezogen und dicht sind.
6. Das Gerät darf nur in einer Röhre betrieben werden. Es darf nie in der Hand gehalten und in Betrieb genommen werden.

	Parameter
	· Maximaler Druck: 250 bar
· Standardbetriebsdruck: 60 bis 150 bar
· Umdrehungen: ca. 600 bis 1.500 pro Minute.
Andere Drehzahleinstellungen sind auf Anfrage möglich. Düsenöff- nung nach Kundenspezifikation.



2

11

	Lieferumfang
	Bestellnummer
	Artikel

	
	8550-0000
8555-0000
	Blue50 ½" ohne Vorstrahl Blue50 ¾" ohne Vorstrahl
· 8550-A000 Blue50 Dreheinheit ½" bzw. 8555-A000 Blue50 Dreheinheit ¾"
· 8550-0006 O-Ring
· 8550-0007 Verschleißring
· 8550-0004 Dichtungsring
· 8550-0003 Strahlkopf
· 8550-0002 Deckel (mit Stopfen)
· 8550-0008 O-Ring

	
	8550-0000F
8555-0000F
	Blue50 ½" mit Vorstrahl Blue50 ¾" mit Vorstrahl
· 8550-A000 Blue50 Dreheinheit ½" bzw. 8555-A000 Blue50 Dreheinheit ¾"
· 8550-0006 O-Ring
· 8550-0007 Verschleißring
· 8550-0004 Dichtungsring
· 8550-0003 Strahlkopf
· 8550-0002 Deckel mit Vorstrahl
· 8550-0008 O-Ring

	
	8585-0000
8580-0000
	Blue80 ¾" ohne Vorstrahl Blue80 1" ohne Vorstrahl
· 8550-A000 Blue80 Dreheinheit
· 8580-0004 Wasserumlenkung
· 8580-0001 Anschlussstutzen 1"
· 8550-0006 O-Ring
· 8580-0003 Kufen, Set 6 Stk.
· 8550-0004 Dichtungsring
· 8550-0003 Strahlkopf
· 8550-0002 Deckel (mit Stopfen)
· 8550-0100 Transportbox

	
	8585-0000F
8580-0000F
	Blue80 ¾" mit Vorstrahl Blue80 1" mit Vorstrahl
· 8550-A000 Blue50/80 Dreheinheit
· 8580-0004 Wasserumlenkung
· 8580-0001 Anschlussstutzen 1"
· 4110-0000 Adapter 1" zu ¾"
· 8550-0006 O-Ring
· 8580-0003 Kufen, Set 6 Stk.
· 8550-0004 Dichtungsring
· 8550-0003 Strahlkopf
· 8550-0002 Deckel mit Vorstrahl
· 8550-0100 Transportbox

	
	alle inkl. 1503-xxxx Keramikeinsätze M6 und W007-0000 Inbus 8 mm



	Betriebnahme
	1. Düseneinstellung
Mit der Angabe von Schlauchlänge und -material, Druck an der Pumpe und Durchfluss wird die Düse von duebre und/ oder Ih- rem Fachhändler perfekt auf Ihre Arbeitsumgebung angepasst und gebrauchsfertig geliefert.
2. Einführen des Werkzeugs in das Rohr
Senken Sie die Düse vorsichtig in das Rohr ab. Nicht auf dem Boden aufschlagen lassen. Das Fallenlassen der Düse auf den Boden kann zu Beschädigungen der Düse führen.
3. Einschalten ON/OFF
Der Druckaufbau sollte langsam erfolgen. Ein schlagartiger Druckaufbau ist zu vermeiden und kann das Werkzeug beschädi- gen. Die Luft im System und/ oder die Schlauchplatzierung kön- nen einen Ruck auf das Werkzeug geben und es beschädigen.
4. Führungsrohr
Das Werkzeug sollte nicht direkt am Schlauch befestigt werden, da es sich sonst im Rohr drehen kann. Es ist deshalb ratsam, ein Rohr zwischen Werkzeug und Schlauch zu montieren. Werkzeug und Rohr sollten zusammen mindestens 1.5 x Rohrdurchmes- ser entsprechen. Wenn die Verbindung zwischen Werkzeug und Rohr zu kurz ist, kann das Werkzeug sich unbemerkt drehen und ungebremst aus der Röhre schießen. Dies führt unweigerlich zu Schäden und kann Menschen schwer verletzen.
5. Kufen wechseln (Nur bei Blue80 möglich)
Entfernen Sie die Schraube (A) und drehen Sie denn hinteren Teil der Düse heraus bis die Kufen frei sind. Kufen in Richtung des Kopfes herausnehmen. Verfahren Sie umgekehrt um die Kufe zu montieren.



A







6. Drehzahleinstellung (nicht an allen Modellen)
Entfernen Sie die Keramikeinsätze vom Kopf der Düse mit der
Kennzeichnung (B) „Hase (schnell) oder Schildkröte (langsam)“.


B



	Betriebnahme
	Schrauben Sie Keramikeinsätze in die „Hase (schnell)“ Einstel- lung und Blindstopfen in der Einstellung „Schildkröte (langsam)“ um eine hohe Drehzahl zu erreichen. Verfahren Sie umgekehrt für eine geringere Drehzahl. Eine höhere Geschwindigkeit be- wirkt eine kürzere Einwirkzeit. Dafür wird aber eine größere Fläche abgedeckt. Je kleiner die Drehzahl und kürzer die Distanz zum Rohr umso aggressiver und stärker ist die Reinigung.
7. Wechseln des Verschleißrings (C) an der Blue50
Halten Sie das Werkzeug fest und drehen Sie mit dem Inbus- schlüssel die Gewindestifte aus dem Verschleißring heraus. Vor dem Montieren des neuen Verschleißrings reiben Sie das Fein- gewinde der Gewindestifte mit Loctite 2400 ein.
C




8. Liners und empfindliche Röhren
Bei solchen Bedingungen darf das Werkzeug mit nicht mehr als 80 bar Druck betrieben werden. Benutzen Sie das Werkzeug nicht in stark beeinträchtigten Rohren und Kanälen.

	Wartung und Lagerung
	Die Düse ist wartungsfrei, wenn sie mit Frischwasser betrieben wird. Dennoch sollten die Düseneinsätze täglich oder wöchentlich, abhän- gig von der Wasserqualität, auf Verstopfungen kontrollieren.
Beim Betrieb mit aufbereitetem Wasser wird eine regelmäßgie Rei- nigung von Kopf und Schubteil empfohlen. Dabei entfernen Sie nur den Kopf und den Schubteil von der Düse. Entfernen Sie keine ein- zelne Keramikeinsätze zum Zwecke der Reinigung. Einzelne beschä- digte Einsätze müssen jedoch sofort ersetzt werden, da sich daraus größere Schäden entwickeln können.
Abgenutzte Kufen müssen ersetzt werden um größere Schäden am Düsenkörper zu vermeiden.



	Ersatzteile Blue50
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	Pos. 1
1503-XXXX M6 Keramik- einsatz
	Pos. 7
8550-0017 O-Ring

	
	Pos. 2
8550-0002 Deckel
	Pos. 8
8550-0005 Adapter

	
	Pos. 3
8550-0008 O-Ring
	Pos. 9
8550-0016 O-Ring

	
	Pos. 4
8550-0003 Strahlkopf
	Pos. 10
8550-A000 Dreheinheit

	
	Pos. 5
4205-0000 Blindstopfen
	Pos. 11
8550-0006 O-Ring

	
	Pos. 6
8550-0004 Dichtungsring
	Pos. 12
8550-0007 Verschleißring
mit 2x Gewindestift




	Ersatzteile
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	Pos. 1

	
	8550-0006 O-Ring

	
	Pos. 2

	
	8580-0004 Wasserumlenkung

	
	Pos. 3

	
	8580-0003 Kufen, Set 6 Stk.

	
	Pos. 4

	
	8580-0001 Anschlussstutzen 1"

	
	Pos. 5

	
	8550-2517 Gewindestift 2x

	
	Pos. 6

	
	1503-XXXX M6 Keramikeinsatz
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	Fehlerbehebung
	Der Kopf dreht sich nicht
1. Überprüfen Sie, ob der Kopf von Hand und mit geringem Wider- stand gedreht werden kann.
· Falls ja, gehen Sie zum nächsten Punkt.
· Falls nein, wenden Sie sich an Ihren Fachhändler.
2. Der Druck auf dem Manometer der Pumpe ist zu niedrig. Da- durch sind die Öffnungen an der Düse möglicherweise zu groß. Wenden Sie sich an Ihren Fachhändler oder berechnen Sie mit Hilfe unserer Tabellen die Größe der Öffnungen und tauschen Sie die Einsätze aus.
3. Überprüfen Sie die Keramikeinsätze auf Verstopfungen. Gege- benenfalls reinigen oder ersetzen Sie defekte Einsätze.
4. Stellen Sie sicher, dass Sie das Werkzeug mit der richtigen Ein- stellung zum System betreiben. Arbeiten Sie mit einem ande- ren Pumpensystem, Fahrzeug und/ oder Schlauchlänge, das andere Parameter vorweist, benötigen Sie ein darauf einge- stelltes zusätzliches Schubteil von Ihrem Fachhändler.
Austausch defekter Keramikeinsätze
1. Der Öffnungsquerschnitt eines Keramikeinsatzes bleibt für viele Jahre gleich groß. Kleinstteile im Wasser können allerdings zu Verstopfungen und in Einzelfällen zur Beschädigung des Kera- mikeinsatzes führen. Ein beschädigter Keramikeinsatz muss so- fort ausgetauscht werden. Wird er nicht ersetzt, kann die Düse schwer beschädigt werden. In jedem Fall entsteht ein höherer Energie- und Wasserverbrauch durch ineffiziente Reinigung.
2. Die Keramikeinsätze werden mit Klebstoff abgedichtet. Mit zunehmender Zeit wird es schwieriger die Gewinde zu lösen. Üben Sie keine übermäßige Kraft aus und verwenden Sie nur Schraubenschlüssel ohne Spiel. Kann die Verschraubung noch immer nicht gelöst werden, muss die Düse erwärmt werden. Vorsicht! Der Keramikeinsatz darf nicht überhitzt werden, da auch das Keramikinlet und die Metallchassis verklebt sind. Etwas über handwarm und unter 100 C° reicht aus. Vor dem Verschrauben des neuen Keramikeinsatzes müssen beide Ge- windeteile von Schmutz und Fett gereinigt werden. Verwenden Sie hierzu reinen Alkohol, um das Gewinde an der Düse und an dem Einsatz zu reinigen. Dichtmittel Loctite 243 (oder 222) und handfest anziehen. Für 24 Stunden vor der Verwendung mit Wasser ruhen lassen.



Berechnung Düsenöffnungsgröße
[image: ]

	Garantie
	Duebre gewährt eine Garantie von 12 Monaten ab Verkaufsdatum des Herstellers auf Material- und Verarbeitungsfehler unter Voraus- setzung vorschriftsmäßiger Anwendung aller Duebre Artikel.
Duebre lehnt jegliche Gewährleistungsansprüche ab, die nachweis- lich aufgrund falscher Anwendung, Missbrauch, mangelnder War- tung, modifizierter, unsachgemäßer Installation entstanden sind. Ebenso lehnen wir für normale Verschleiß- und Abnutzungserschei- nungen jegliche Gewährleistungsansprüche ab. Wir bitten daher diese Gebrauchsanweisung entsprechend in ihren Unterlagen fest- zuhalten und nach diesen Vorgaben zu handeln.
Zur Prüfung von Garantieansprüchen muss das Produkt zur Fehler- inspektion an Duebre gesandt werden. Es liegt im Ermessen von Duebre, ob die Garantie durch Reparatur oder durch Austausch des Produktes erfüllt wird.
Diese Garantie ist produktbezogen und kann innerhalb der Garan- tiezeit von jeder Person, die das Produkt legal erworben hat, in An- spruch genommen werden. Die Rechte des Käufers aus dieser Ga- rantie beschränken sich auf einen Anspruch auf Nacherfüllung, der im Ermessen von Duebre durch Nachbesserung oder Neulieferung erfüllt werden kann. Weitergehende Ansprüche, insbesondere Per- sonenschäden, Begleit- bzw. Folgeschäden, die sich aus dem Schei- tern eines Produkts, eines Bauteils oder Zubehörs ergeben, gewährt diese Garantie nicht.
Der Käufer muss der Anwendbarkeit des Produkts für die gewünsch- te Verwendung zustimmen und übernimmt alle damit verbundenen Risiken. Duebre übernimmt keine Verantwortung oder Haftung für irgendwelche Unterlassungen oder Fehler im Zusammenhang mit der Verwendung seiner Produkte.



	Garantie
	Alle ausdrücklichen oder stillschweigenden Gewährleistungen, ein- schließlich der impliziten Garantie der Marktgängigkeit und der still- schweigenden Gewährleistung der Eignung für einen bestimmten Zweck oder Anwendung sind ausdrücklich ausgeschlossen und gel- ten nicht für Produkte oder Dienstleistungen die durch Duebre ver- kauft oder erbracht werden.
Die obige Garantie ersetzt und tritt an die Stelle aller anderen Garan- tien, ausdrücklich oder stillschweigend und alle anderen Verpflich- tungen oder Verbindlichkeiten. Niemand ist befugt die Bedingungen dieser Garantie in irgendeiner Weise zu verändern.
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